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öMsche Politik
Der Stand der staatlichen Amortisatioaskasse.
lieber den Stand der staatlichen Amortisationskasse

im Jahre 1910 wird der Mannheimer „Bolksftirmne"

von hier folgendes mitgeteilt:
Das reine Aktivvermögen der Amortisationskafse,

das seit 1904 sich jährlich vermehrte, nahm diesmal um
zzg361 -4t zu , ein hinter dem Zuwachs aller früherer
Jahrgänge zurückbleibendes Resultat (gegen 1909
weniger : 210 S25 °4t ) ; dagegen erhöhte sich im Rech¬
nungsjahr die Summe der Ablieferungen (' /, Mil¬
lionen) auf eine Million (Zuschuß zu den Kosten der
allgemeinen Staatsverwaltung ) , andererseits wuchs
auch die Summe der neuzugeführten Kaufpreissor-
derungen (Aerar -Veräußerungen ) auf nahezu 93 000
Mark gegen rund 20150 -4t des Vorjahres . Bei gleich
gebliebenen Einflüssen wäre die Differenz der Zu¬
nahme nur eine unbedeutend« gewesen . Die Erschei¬
nung des relativen Rückgangs der Vermögensver-
mehrung wird begründet mit der ungünstigen Gestal¬
tung des unverzinslichen Kontokorrentverhältnisses
zwischen der Amortisations - und der Landeshauptkasse.
Letztere stellte im Berichtsjahr nur in einem Monat
einen Betrag (200000 -4t) der Amortisationskafse zur
Verfügung und griff in der übrigen Zeit die Mittel
derselben an bis zum Höchstbetrage von 4 )4 Millionen.
Der Jahresschluß 1910 zeigte den seit langen un¬
günstigsten Verkehr für die Amortisationskafse, es ist
alleiy schon ein Zinsenausfall von 60000 -4t in Rech¬
nung zu stellen .

Äi den Finanz « , der allgemeine» Staatsverwal¬
tung herrschte im Jahre 1910 eine „fortschreitende ,
nicht unbedenkliche Geldknappheit" . Mit Rücksicht
darauf steht der Bericht der Anwrtisationskasie den
Zuwachs als durchaus befriedigend an, da unter Hin¬
zurechnung der abgelieferten Million immerhin eine
den Voranschlag (1099 521 -4t ) übersteigende Ver¬
mehrung sich berechnet mit 230 839 -4t . Es betrug
mm einschließlich des unverzinslichen Guthabens an
die Landeshauptkasse Ende 1910 das reine Aktivver¬
mögen der Amortisationskasse 14 273 817 -K . Rechnet
man dazu eine unverzinsliche Forderung (20 )4 Mil¬
lionen ) an den Domänengrundstock, so ergibt sich ein
Total für Ende 1910 von 34 845 246 -4t werbenden
Vermögens.

Die Kasse gewährte diesmal viel mehr Pfanddar¬
lehen (kurzfristige Gelder an Privatpersonen , meist
Bankgeschäfte zu 2)4 bis 4 )4 Prozent Zinsen), wäh¬
rend sich die Höhe der sonstigen Darlehen (feste Gelder
an Gemeinden und andere Korporationen zu 2)4 bis
4 )4 Prozent Zinsen) um 1 )4 Millionen aus 11 Mil¬
lionen verringerte . Kontokorrent-Gläubiger sind die
Schuldentilgungskasse der Eisenbahn, die Landeshaupt¬
kasse, die Rheinische Hypothekenbank (Landeskredit¬
genossenschaften) und die Stadt Mannheim mit einem
Total von 16,6 Millionen (weniger : 2,5 Millionen ) zu
3, 3 )4 und 4 Prozent . Einem Minderguthaben an die
Eisenbahn von 3,7 Millionen stehen Mehrsorderungen
an die Landeshauptkasse und die Rheinische Hypo¬
thekenbank mit 1198 000 -4t gegenüber. Die Mnto -
korrentschulden stiegen auf rurä> 2,7 Millionen (mehr:
290 715 -4l ) : vermindert haben sie sich gegenüber der
Badanstaltskasse in Baden , der Gebäudeoersicherungs¬
anstalt, der Zivilliste, den Fonds der Hagelversicherung
und der landwirtschaftlichen Berufsgenosienschast. Der
Zins betrug zwischen 2 und 4 Prozent .

Lin aller badischer Bekannter .
Papst Pius X . hat durch Breve dem SchriftstellerDr. Armin Kausen in München in Anbetracht

seiner hervorragenden Verdienste um die Kirche und
die Verteidigung der guten Sitten das Komthurkreuz
des Gregoriusordens verliehen. — Dr . Armin Kausen
gibt u. a. die „Allgemeine Rundschau" heraus und
bekämpft insbesondere die Pornographie . — In
Baden ist Armin Kausen kein Fremder . Kam er
doch 1885 , als Lender noch Vorsitzender der „Badeuia "-
A.-G . war , als leitender Redakteur an den „Bad .
Beobachter "

, wo er durch seine scharfe Tonart
mit zu dem Krach im badischen Zentrum 1886/87
Atrug und den „Bad . Beobachter" in das Wackersche
Fahrwasser überleitete. Zu heftigen Zusammenstößenkam es zwischen ihm und dem „Lahrer Anzeiger",ein damals von Dekan Förderer volkstümlich geschrie¬benes katholisches Blatt . „Er läßt mir keine Ruh ',«er vootor juris Armin Kausen"

, schrieb damals der
Dekan. — Im Jahre 1890 schied er aus Baden, umdie Chefredaktion des Konrad Fischerschen „Münche¬ner Fremdenblatt " zu übernehmen, wobei er als
Norddeutscher von Dr . Sigl im „Bayr . Vaterland"
»warm begrüßt" wurde ; „das" Kausen machte dem
grimmen Vaterlandsdoktvr viel zu schaffen. Nach
Ewiger Zeit ging Dr . Kausen zur freien Schrist-Pellerei über.
Die Landesversammlung der Fortschrittlicher

Bolksparlei ,
die für den 18 . und 19 . November geplant war , m,äußerer Umstände wegen auf den 25 . und 26 . Nu

^
rnber verschoben werden. Sie findet nunmehr b

Mmmt an diesen beiden Tagen mit der bereits ve
visentüchten Tagesordnung in Freiburg statt.

Mlilärübung und Dahlrechtsausübung .
Die „Karlsruher Zeitung " schreibt :
»On der Presse ist unter Hinweis auf die am 1

Ai °ber igii statfindende Ersatzwahl im 1 . badisch
^ euystagswahlkreis hervorgehoben worden, daß a
»in Oktober auf dem Truppenübungsplatz Hagemw

. kriegsstarkes Reserveregiment gebilt
^ Esve, zu welchem die Ssegegend einen großen Tkr Mannschaften des Veurlaubtenstandes stelle. <
di»i- heraus die Folgerung gezogen , daß du ,

militärische Uebung viele Wähler an der Au
>

""6 ihres Wahlrechts verhindert würden . Auf A
^Es Ministeriums des Innern su

b -" °on Men der zuständigen Militärb
ttott E die erforderlichen Anordnungen cgen worden, um den wahlberechtigten Übung

pflichtigen Mannschaften des 1 . badischen Reichstags¬
wahlkreises die Ausübung ihres Wahlrechts
am 19 . und im Falle einer Stichwahl auch am 27 .
Oktober 1911 zu ermöglichen .

"

Reichstagswahlbewegung .
Am 12. Oktober findet in Konstanz eine demokra¬

tische Versammlung statt, in welcher Friedrich Nau¬
mann - Berlin spricht und mn 14. Oktober eine na¬
tionalliberale Versammlung, in welcher der Abgeord¬
nete Stresemann - Dresdeu sprechen wird ; fer¬
ner ist demokratischer )ei ts noch Q u i d de - München
in Aussicht genommen.

» Müllheim. 6. Okt. Unser Reichstagsabgeordneter
Herr Dr . Ernst Blankenhorn hatte dieser Tage
das Mißgeschick, einen Arm zu brechen . Dr . Blan¬
kenhorn hat die Krask'

sche Klinik in Freiburg ausge¬
sucht. Nach Ausspruch des Arztes ist baldige Heilung
vorhanden.

Aus de« Verhandlungen Ser
Handelskammer vom Z. Moder.

p. Karlsruhe , 5 . Ott . Mit Ende 1911 läuft die
Amtsperiode der Herren ab , die aus die Vorschläge der
Handelskammer hin für die Jahre 1909 bis 1911 zu
Handelsrichtern und Handelsrichter-Stellvertretern bei
den hiesigen Kammern für Handelssachen ernannt
worden waren . Es wird deshalb die Wahl der Per¬
sönlichkeiten vorgenonnnen , die die Handelskammer
zur Ernennung für diese Aemter für die Amtsperiode
1913—1914 in Vorschlag bringen will.

Für das verstorbene Kammermitglied Kommer¬
zienrat Rudolf Herrmann von hier wird nach
Art. 13 Abs. 2 des Handelskammergesetzesmit Amts¬
dauer bis zur nächsten Neuwahl der Handelskammer
Fabrikant und Konsul Karl Himmelheber hier
berufen.

Die Einführung des Post -Scheck und -Ueber -
weisungsverkehrs ist seinerzeit durch eine vom Reichs¬
kanzler erlassene Verordnung erfolgt. Nach dem Ge¬
setze, betreffend die Feststellung eines zweiten Nach¬
trags zum Reichshaushaltsetat für das Rechnungsjahr
1908, vom 18 . Mai 1908 sind die grundsätzlichen Vor¬
schriften über diesen Verkehr bis zum 12. April 1912
auf dem Wege der Gesetzgebung zu regeln. Im Hin¬
blick hierauf beschließt die Versammlung, folgende
Wünsche vorzubringen : 1 . Wegfall der Zuschlags»
gebühr von 7 L bei Ueberschreitung von 600 Buch¬
ungen; 2. Wegfall der Steigerungsgebühr von ein
Zehntel pro Mille bei Barrückzahlungen : 3. Wegfall
der Gebühren für Ueberweisungen vom Postscheck¬
konto auf das Reichsbankgirokonto desselben Teil¬
nehmers ; 4 . engere Verbindung des Postscheckverkehrs
mit dem Reichsbankgiroverkehr zwecks Vereinfachung
und Verbilligung des Verkehrs zwischen Postscheck¬
konto und Reichsbankgirokonto: 5. Portosreiheit des
Konteninhabers im Verkehr mit dem Postscheckamte :
6. Anschluß sämtlicher Reichsbaukstellen sowie aller
staatlichen und kommunalen Kaffen an den Postscheck¬
verkehr.

Zu dem der Handelskammer von dem Großherzog¬
lichen Bezirksamte Karlsruhe zuqegangenen Entwürfe
einer neuen städtischen Bauordnung hat die Versamm¬
lung keine Abänderungsvorschläge oorzubringen .

Die Handelskammer zu Wiesbaden hat den Deut¬
schen Handelstag ersucht, nach Befragen der übrigen
Handelskammern für eine Abänderung des § 15a der
Gewerbeordnung einzutreten dahingehend, daß alle
Gewerbetreibenden verpflichtet werden, sich im Ge¬
schäftsverkehr ihres Familiennamens mit einem ausge¬
schriebenen Vornamen zu bedienen. Diese Anregung
findet die Zustimmung der Versammlung.

Eingehend beschäftigte sich die Versammlung mit
der Teuerungsfrage . Hierzu wurde schließlich folgende
Entschließung angenommen : „Die Handelskammer
Karlsruhe anerkennt die in den letzten Monaten in
erhöhtem Maße in die Erscheinung getretene Teuerung
der Lebens - und Futtermittel . Im Interesse der All¬
gemeinheit hält sie schleunigste Abhilfe für erforderlich
und wendet sich daher an die Großherzogliche Regie¬
rung mit der Bitte , alle ihr zur Verfügung stehenden
Mittel zu ergreifen, um dem Notstände zu steuern,
und bei dem Bundesrate geeignete Maßnahmen zu
dem gleichen Zwecke dringend zu befürworten .

"
Eingaben wurden gerietet : an die Generaldirektton

der badischen Staatseisenbahnen wegen des Mangels
an Güterwagen und wegen einer späteren Fahr¬
gelegenheit in der Richtung Maxau . Berichte er¬
stattete die Handelskammer : dem Kaiserlichen Statisti¬
schen Amte in Berlin über die Frage der Wertanmel¬
dung für die deutsche Handelsstatistik, dem Deutschen
Handelstage in Berlin über Beschwerden bezüglich des
französischen Zollverfahrens , der Großherzoglichen
Zoll- und Steuerdirektion über den Entwurf einer
Eisenbahnzollordnung, der Königlichen Eisenbahn¬
direktion in Kattowitz über die Beförderung von Glas ,Steinen , Ton -, Zement- und Betonwaren in Kisten
oder Lattenkisten und der Großherzoglichen General-
direttion der badischen Staatseisenbahnen über die
Frage einer Frachtermäßigung für ausgelaugte Gas -
reinigungsmasie sowie für Pflastersteine.

Für die exportierenden Firmen des Handelskammer¬
bezirks liegt im Bureau der Kammer zur Einsicht¬
nahme auf der in Hamburg erscheinende „Exvort-
Anzeiger" , ein Jnsertionsorgan für den deutschen
Handel und die deutsche Industrie .

Aus Laden.
Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Slaatsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
dem Vorstand der Betriebsinspektion Villingen, Ober¬
betriebsinspektor Karl Schneider , die Vorstands¬
stelle der Betriebsinspektion. Karlsruhe , dem Borstand
der Betriebsinspektion Lauda. Oberbetriebsinspektor

Friedrich Kleinbub , die Vorstandsstelle der Be¬
triebsinspektion Villingen, dem Jnspektionsbeamten ,
Oberbetriebsinspektor August Eisele in Mannheim ,
die Vorstandsstelle der Betriebsinspektion Offenburg,
dem Jnspektionsbeamten bei der Generaldirektton der
Staatseisenbahnen , Oberbetriebsinspettor Ludwig
Kirsch , die Vorstandsstelle der Betriebsinspektion
Lauda , dem Betriebsinspektor Anton Metzger in
Konstanz unter Verleihung des Titels Oberbetriebs¬
inspektor die Stelle des Vorstandes einer Betriebs¬
inspektion unter Zuteilung als Hilfsbeamter zu der
Betriebsinspektion Mannheim und dem Vorstand des
Stationsamts Heidelberg, Betriebsinspektor Otto
Schifferdecker , unter Verleihung des Titels
Oberbetriebsinspektor die Stelle eines Jnspektions -
beamten bei der Generaldirektton der Staatseisen¬
bahnen, dem Vorsteher des Stationsamtes II in
Wiesloch , Stationskontrolleur Alexander Krehmer ,
unter Ernennung zum Betriebsinspektor die Stelle
des Vorstandes eines Stationsamtes I übertragen .

Mit Entschließung des Großh . Ministeriums der
Finanzen wurde dem Betriebsinspektor Alexander
Krehmer das Stationsamt Lauda übertragen , der
zweite Beamte der Eisenbahnverwaltung , Betriebs¬
inspektor Joseph Hofherr , bei der Großh . General¬
direktion zur Betriebsinspektion Konstanz versetzt und
der Vorstand des Stattonscrmts Singen , Betriebs¬
inspektor Karl Singrün der Großh . General¬
direktton zur Dienstleistung zugeteilt.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
dem zweiten Beamten der Eisenbahnverwaltung ,
Generaldirettionssekretär Adolf Hock und dem Eisen-
bahnaffeffor Dr. Max Roser bei der Generaldirek¬
tton der Staatseisenbahnen unter Verleihung des
Titels Betriebsinspektor die Stelle des Vorstandes
eines Stationsamts I übertragen .

Mit Entschließung des Großh . Ministeriums der
Finanzen wurde dem Betriebsinspektor Adolf Hock
das Stationsamt Heidelberg und dem Betriebsinspek¬
tor Dr . Max Roser das Stationsamt Singen über¬
tragen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
den Professor Emil Wenzel am Gymnasium in
Wertheim in gleicher Eigenschaft an das Realpro¬
gymnasium in Mosbach versetzt.

Vom Ministerium des Großh . Hauses, der Justiz
und des Auswärtige« ist Gerichtsasiesior Dr . Wolf¬
ram Kimmig aus Freiburg als Rechtsanwalt beim
Landgericht Konstanz mit dem Wohnsitz in Konstanz
zugelasien worden.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der
Staatseisenbahnen wurde Eikenbahnsekretär Anton
Grundier in Konstanz nach Waghäufel , Eisen¬
bahnsekretär Franz Zech in Neckarelz nach Neuluß -
heim versetzt.

Gestorben : Am 2. Ott . 1911 : Oberregierungs¬
rat Reinhold Gaitzsch in Karlsruhe .

* Karlsruhe , 6. Ott . Aus Anlaß der Aufhebung
des Oberschulrats und des Uebertritts seiner
Beamten in das neu begründete Unterrichtsmini¬
sterium ist der Titel Geh . Hofrat bei diesen Be¬
amten durch Geh . Regierungsrat und der
Titel Oberschulrat durch Regierungsrat
ersetzt worden. — Wie wir schon meldeten, sind aus
zahlreichen Orten unseres Landes Italiener zur
Leistung ihrer Heerespflicht in die Heimat berufen
worden. Mancherorts hört man von ergreifenden
Abschiedsszenen . Besonders in Freiburg soll es sehr
ergreifende Auftritte gegeben haben, unter Tränen
verließen die Söhne des Südens ihre in Deutschland
befindlichen Angehörigen und Freunde . Ein Italiener ,
dem anscheinend die Einberufung sehr zu Herzen ging,
meinte unter Tränen : „Ade , i Deutschland nimme
seh

" . Auch in Donaueschingen gab es ähnliche Szenen .
Im kathol . Bereinshause saßen kürzlich auch drei äl¬
tere Italiener und erzählten unter Tränen , daß ihre
Jungen eingezogen feien, einem allein drei Söhne .
Viele Züge find mit italienischen Heerespflichtigen be¬
setzt.

* Kattsruhe , 6. Ott . Die Generaldirektion
der badischen Staatseisenbahnen hat
versuchsweise ein vereinfachtes Verrechnungsverfahren
für die Erhebung von Ersatz und Teilersatzbeträgen
für Beschädigung von Betriebsgegenständen und Be¬
triebseinrichtungen, Hebekosten und dergleichen ein¬
geführt. Beträge dieser Art bis einschließlich 5 -4t ,werden darnach durch Verwendung von Cisenbahn-
marten verrechnet. Am Jahresschlüsse werden die
von den erkennenden und vollziehenden Dienststellen
geführten Nachweisungen verglichen und etwaige
Anstände ausgeglichen. Nach erfolgter Prüfung wird
an die Eisenbahnhauptkaffe eine summarische Aus¬
gleichsanweisung zur Absetzung des entsprechenden
Betrags von der Einnahme (Konto Eisenbahnmarken)
und zur Vereinnahmung unter dem betreffenden
Buchungsparagraphen erlassen .

ei . Karlsruhe , 6 . Okt. lieber den Eisenbahn¬
verkehr der Großh . Badisch . Bahnstation Karls -
ruhe - Mühlburg im Jahre 1910 entnehmen
wir dem Jahresberichte der Badischen Staatseisen¬
bahnen nachstehende Einzelheiten, wobei wir zu Ber¬
gleichszwecken das Ergebnis des Vorjahres jeweils
in Klammer beifügen . Hiernach wurden IAO insge¬
samt 34310 (33 483) Fahrkarten verkauft, darunter
24 (23) Zeit- und Schülerkarten und 450 (524 ) Ar¬
beiterwochenkarten. Die Zahl der Fahrten (Personen )
berechnet sich auf 42 158 (42 747) . Die Einnahmen
aus dem Personenverkehr beliefen sich im
ganzen auf 13 287 (12 425) «4t . Unter den 457 (453 )
Personenstationen und Haltestellen der badischen
Staatsbahnen nimmt die Station Karlsruhe -Mühlburg
die 214 . (212 .) Stelle ein . Gepäck, Expreßgut und
Milch wurden 165 270 ( 161 555 ) Kilogramm beför¬dert, ferner 1 (0) Fahrzeuge und Leichen und 599
(620) Tiere . Die Einnahmen aus dem Gepäck , Fahr¬
zeuge - , Leichen-, Expreßgut-, Milch- und Tierverkehr
betrugen 6829 (5816) °4t. Im Güterverkehr
belief sich der Versand nach badischen Stationen
(Binnenverkehr) auf 11954 (19214 ) Tonnen , nach
außerhalb Baden auf 10496 (11980 ) Tonnen . Der
Güterempfang betrug 32014 (35 842 ) Tonnen ,

der Gesamtgüterverkehr sonach die Summe
von 54 464 (67 036) Tonnen. Hiernach nimmt die
Station Karls rrchs-Mühlburg unter den 376 (371 )
Staatsbahngüterstationen Badens die 52 . (54 .) Stelle
ein . Die Einnahmen aus dem Güterverkehr betrugen
13 287 (12 425 ) -4t . Nach der stattstischen Aufstellung
des Warenverkehrs, welche Endungen unter 500
Kilogramm außer Betracht läßt, war der Versand
an Gütern hier in folgenden Artikeln am stärksten:
Ton - und Zementröhren 4323 (3655 ) Tonnen , Malz
3177 (3169) Tonnen, Eisen- und Stcchksabrikation
2394 (2041) Tonnen, Düngemittel 2277 (7247 ) Ton¬
nen, Gerste 1960 (2579) Tonnen . Beim Güter¬
empfang stehen nachstehende Artikel an erster Stelle :
Gerste 5727 (7150) Tonnen, Steinkohlen 4193 (4699)
Tonnen , rohe und gebrannte Steine 3042 (1069)
Tonnen , Alteisen 2095 (1507) Tonnen , Erde 1510
(1127) Tonnen . Die Gesamteinnahmen (Verkehrs¬
einnahmen) der Station Karlsruhe -Mühtburg beliefen
sich auf 239 385 (307 654) -4t . Sie steht unter den
464 (460) Stationen und Haltestellen der badischen
Staatsbahnen , welche eigene Kasienführung haben,
an 71 . (54 .) Stelle . — Am Mühlburger Tor
wurden 192 929 (181 818) Fahrkarten verkauft, da¬
runter 735 Zeit- und Schülerkarten und 643 (859 )
Arbeiterwochenkarten. Die Zahl der Fahrten (Per¬
sonen) berechnet sich auf 222 824 (213 473) . Die Ein¬
nahme aus dem Personenverkehr belief sich
im ganzen auf 74 563 (70 892) -4t . Unter den 457
(453 ) Personenstationen und Haltestellen der badischen
Staatsbahnen nimmt die Station Karlsruhe -Mühl -
burger Tor die 25. (22 .) Stelle ein. Gepäck, Expreß¬
gut und Mich wurden 804 540 (709 260) Kilogramm
befördert, ferner 0 (0) Fahrzeuge und Leichen und
1172 (1172) Tiere . Die Einnahmen aus dem Gepäck - ,
F<chrzeuge -, Leichen- Expreßgut- , Milch- und Tier¬
verkehr betrugen 24 938 (23 094) -4t . Die Gesamt¬
einnahmen der Station Karlsruhe -Mühlburger Tor
beliefen sich auf 99 501 (93 986) -4t . Dieselbe steht
unter den 464 (460) Stationen und Haltestellen der
badischen Staatsbahnen , welche eigene Kasienführung
haben , an 128 . (126 .) Stelle.

Karlxeuhe, 6. Ott. Der Verein der Kinema -
tographenbesitzer Badens schreibt uns :
Einer ministeriellen Verfügung zufolge müssen Films ,
welche zu öffentlicher Vorführung gebracht werden
sollen , bei der Polizeidirektton vorher angezeigt wer¬
den. Falls den Meldungen Zensurkarten, von der
Polizeibehörde in Berlin oder München ausgestellt,
beigegeben werden, wird von einer Borbesichtigung
abgesehen . — Daraus geht hervor, daß, wenn ein
Kinematographen-Unternehmrr aus seinen Program¬
men anführt , seine Films seien Me polizeilich zensiert,er damit beim Publikum den Anschein erwecken will,als würde er allein zensierte Films aus eigener Ini¬
tiative zur Vorführung bringen. Der Filmbezug ge¬
schieht in der Weise, daß die Fabrikanten die Filmsan die Fiim -Derleihgeschäfte verkaufen und diese die
Films an die Theater verleihen .

Ettlingen . 6. Okt . Die „Kirchweih " ist im Amts¬
bezirk Ettlingen auf den 12 . November verlegtworden.

ei. Breiten, 5. Okt. Wegen erneutem Ausbruchder Maul - und Klauenseuche im hiesigen
Amtsbezirk muhte die staatliche Zuchtvieh¬
schau abermals bis auf weiteres verschobenwerden.

: : Pforzheim, 6. Ott . In der Holzwarenfabrik von
Krämer verunglückte der verheiratete HolzdreherI . Doll dadurch , daß ihm beim Drehen eines grö¬
ßeren Stückes Holz ein Stück an die Stirne sprangund ihm die Schädeldecke eingedrückt wurde .

* Mannheim . 5. Okt. Gestern nachmittag feuerte
auf dem Friedhof ein 72 Jahre alter Invalide von
Sulzbach, hier wohnhaft, in selbstmörderischer Ab¬
sicht zwei Revolverschüsse auf sich ab. ohne
sich aber schwer zu verletzen . Der Grund zur Tat
soll in Zwistigkeiten zwischen ihm und seiner Braut
zu suchen sein . — Einem 17 Jahre allen Metzger-
lehrling glitt beim Fleischausbeinen das Messeraus und drang in die Brust. Er wurde erheblich ver¬
letzt in das Krankenhaus ausgenommen.

: : Heidelberg , 6. Ott . Auf dem Heidelberger Fried¬
hof fand gestern nachmittag die Beerdigung des
Oberregierungsrates Gaitzsch , Kollegialmitglied bei
der Generaldirektton der Staatsbahnen , statt . Eine
große Anzahl Beamten der Eisenbahnverwaltung von
Karlsruhe , Mannheim und Heidelberg wohnte der
Trauerfeier bei . Namens des KMogiums der
Generaldirektton der Staatseisenbahnen widmete der
Generaldirektor Geh . Rat Roth dem Verstorbenen
einen warmen Nachruf .

: : Rastatt, 6. Ott . Der 25jährige Waldarbetter
Störtzer von Reichental , der von einem fallenden
Baumstamm schwer getroffen wurde, ist seinen Ver¬
letzungen erlegen . — Bürgermeister Mußler
von Iffezheim hat erklärt, die Kandidatur für die
bevorstehende Bürgermeisterwahl nicht mehr an -
nehmen zu wollen . Bürgermeister Mußler versiehtdas Amt schon seit 18 Jahren .

* Vom Attdberg, 6. Okt. Die Schneehöhe istetwa 25 Zentimeter : die anwesenden Kurgäste üben
schon ganz flott den Wintersport aus . Von den
Hütten wurde bereits das Vieh abgeholt und in die
heimatlichen Ställe gebracht .

Denzlingen, 6. Okt. Ein etwa 8 Jahre alter Knabe
verletzte sich am Fuß . Zur Heilung wurden zu¬
erst Hausmittel angewendet, und schon glaubten die
Eltern , die Gefahr sei vorüber. Am folgenden Tagetraten jedoch Kopfschmerzen ein , und der Arzt mußte
gerufen werden. Der Knabe kam ins Spital nach
Freiburg , wo sich Starrkrampf einstellte . Eine Blut¬
vergiftung war entstanden und hatte dem jungenLeben ein Ziel gesetzt .

e . Freiburg , 6 . Okt. Der befürchtete Milchkrieg
scheint sich nicht mehr abwenden zu lassen . Der
Kampf zwischen den Mikchkonsumenten und den Milch-



Produzenten hat so scharfe Formen angenommen , daß
an eine Versöhnung nicht mehr zu denken ist. Ent¬
gegen den bisherigen Vermutungen steht jetzt fest,
daß 1800 organisierte Milchproduzenten unbedingt
einen Preisaufschlag von 2 Z für den Liter fordern .
Wenn ihren Forderungen nicht nachgegeben wird ,
werden sie vom 15 . Oktober ab den Freiburger Händ¬
lern , die den verlangten Preis nicht zahlen , die Milch¬
lieferung künden . Gestern fanden hier 4 große
öffentliche Versammlungen der Milchkon¬
sumenten statt . In allen wurde ein Preisaufschlag von
22 auf 24 ^ zurückgewiesen . Die Referenten be¬
nannten verschiedene Milchersatzmittel , die zu vorüber¬
gehendem Gebrauch dienen können . In einer ein¬
heitlich gefaßten Resolution werden die Vorbe¬
reitungen zu einem Milch krieg begrüßt , ferner
wird die Stadtverwaltung ersucht, für die arbeitende
Bevölkerung Seefischmärkte zu veranstalten
und den Massenbezug von Kartoffeln in
die Wege zu leiten , die zu den Selbstkosten abgegeben
werben sollen . — Die Milchproduzenten hoffen , daß
die begüterte Bevölkerung Freiburgs und ein Teil
des Mittelstandes den Milchpreisaufschlag hinnimmt
und stützen darauf hauptsächlich ihre Forderungen .
Wie uns ferner mitgeteilt wird , haben sich Abnehmer
aus Offen bürg und Lahr einverstanden erklärt ,
größere Mengen Milch bei Zahlung von 2 ^ mehr
ab Hof aus dem Milchlieferungsbereiche von Freiburg
zu kaufen . Außerdem '

, haben sich mehrere Ortschaften
mit Abnehmern im Wiesental und in Mühlhausen ins
Benehmen gesetzt. Unter diesen Umständen kann man
sich hier der Befürchtung auch nicht verschließen , daß
ein Milchkrieg gerade für die mittlere und untere Be¬
amtenschaft und dir Arbeiter eine Milchnot bringen
kann .

er . Müllheim , 6. Okt. In den letzten Tagen hielt
sich eine größere Anzahl höherer Offiziere vom
Großen General st ab in Berlin hier auf ; sie
besichtigten auch die oberrheinischen Befeftigungswerke .

: : Oberkirch , 6 . Okt. Der 80jährige Landwirt W .
Hildenbrand stürzte von der Bühne durch das
Futtergabelloch auf die Straße und blieb bewußtlos
liegen . Der Verunglückte hat eine lebensgefähr¬
liche Verletzung der Halswirbel erlitten .

de. St . Georgen i. Schw ^ 6 . Okt. Hier grassiert die
Diphtheritis . Es starben ein lljähriger Knabe ,
dann zwei Kinder einer Witwe und jetzt sind wieder
zwei weitere ihrer Lieblinge von der tückischen Krank¬
heit befallen worden .

de. Mllingen , 5. Okt. In den letzten Tagen laufen
auch aus der Schwarzwaldbahn täglich mehrere
Extrazüge , die mit Italienern besetzt sind,
ein Zeichen , daß die alljährliche Herbstrückwanderung
der braunen Söhne des Südens begonnen hat . Wie
überall , so sind auch hier bei den vielen Bauten
meist italienische Arbeiter beschäftigt , von denen aber
nur ein kleiner Prozentsatz zu den Fah¬
nen einberufen wurde . Die anderen , die in ihre Hei¬
mat zurückkehren , haben dort meistens Weib und Kind .

: : Dolsach , 6 . Okt . Der 82jährige Wagner I . G .
Oberföll von Kaitbrunn geriet unter einen rol¬
lenden Stamm und erlitt so schwere Verletzun¬
gen , daß er kurze Zeit nach dem Un-glücksfchl starb .

* Schöben» i. W.. 6 . Okt. Ins Amtsgefängnis wur¬
den die Gebrüder Schmidt von Altenstein , Ge¬
meinde Häg , eingeliefert , die in schwunghafter
Weise seit vielen Jahren den Holzfrevel im
Großen trieben .

: : Konstanz , 6. Okt. Der Ausschuß zur Verbes¬
serung der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe
hat eine Umfrage bei den Ladeninhabern herumgehen
lassen. Von 380 Ladeninhabern sind lt . schriftlicher
Zusage 300, also weitaus die erforderliche Zweidrittel¬
mehrheit , für die Einführung des Sonntag -Zwei -Uhr -
Ladenschlusses . Der Ausschuß hat demzufolge bei der
zuständigen Behörde eine entsprechende Aenderung
des Ortsstatuts beantragt .

Aus Nachbarländern.
—u . Herrenalb , 6 . Okt. Das Ergebnis der eben

zu Ende gegangenen Sommersaison ist hoch
erfreulich . Während das Jahr 1910 mit 8360 Kur¬
gästen abschloß , verzeichnen wir Heuer eine Fremden¬
zahl von 9680 . Im gleichen Maße stieg auch der
Passantenverkehr . Für den bevorstehenden Winter¬
sport (Rodel - und Skibahnen , Terrainkuren ) bleiben
neben den Gasthöfen und dem Sanatorium Kurhaus
auch einige Hotelpensionen geöffnet .

Backnang (Württemberg ) , 6. Okt. Heute morgen
vor 2 Uhr brach in der Oberlederfabrik von Louis
Schweizer in der Gartenstraße Feuer aus , das
in den leicht brennbaren Stoffen reiche Nahrung fand .
Das große Fabrikgebäude stürzte samt den Kontor¬
räumen — früher Wohnhaus — innerhalb 2 Stunden
in sich zusammen . Von dem Neubau , der massiv
gebaut ist, ragen nur die Seitenwände hervor . Die
Feuerwehr , die rasch zur Stelle war , mußte ihre
Tätigkeit auf den Schutz der nebenanliegenden Fabrik¬
gebäude beschränken . Der Gebäude - und Maschinen¬
schaden soll über 200 000 -4t , der Materialschaden etwa
400 000 -4l betragen .

kommuualpolilische Umschau.
Karlsruher Gewerkfchafiskarlell und karloffel -

preise.
Laut „Volksfreund " bekommt das Gewerkschasts -

kartell beim Bezug der Kartoffeln von auswärts diese
noch billiger als vorgesehen war . Durch den

Umstand , daß das Gewerkschaftskartell mit der Stadt¬
verwaltung eine Vereinbarung wegen des Bezugs
von Kartoffeln traf , werden di« Kartoffeln nicht zum
Preise von 3,88 -4t , sondern zu 3,25 -4t frei ins Haus
geliefert werden können . Eine andere angenehme
Wirkung für die Konsumenten hat das Eingreifen des
Gewerkschaftskartells insofern , als die Preise der Kar¬
toffeln allgemein herabgedrückt werden . So hat der
Lebensbedürfnisverein jetzt auch den Preis von 5,20
Mark auf 4M -4t herabgesetzt . Andere Lieferanten ,
die vor wenigen Tagen noch Kartoffeln zu 4 -4t ver¬
kauften und dabei noch zu den billigsten zähsten , offe¬
rieren jetzt Kartoffeln zu 3,70 -4t pro Zentner .

Billiger Milchbezug in Karlsruhe .
Die Milchhändler Karlsruhes wie das Gewerk¬

schaftskartell verlangten von der Stadtgemeinde Ab -
wchrmaßregeln gegen weitere Preissteigerungen . Nun
ist es laut „Volkssr ." dem vereinten Vorgehen dieser
Faktoren gelungen , daß die Milchhänülervereinigung
im Einvernehmen mit der Stadtverwaltung Voll¬
milch zu guten Bedingungen aus dem Aus¬
lande beziehen kann . Es wäre zu wünschen , daß
jetzt auch die Generaldirektton der Staatseisenbahnen
den schon längst beantragten Staffeltarif , ähnlich wie
in Bayern und jetzt auch in Würtemberg , zur Ein¬
führung brächte .

Zur Lebensmittelfeuerung .
M .-Glabbach , 6 . Okt. Infolge der Ankündigung von

billigen Fisch - und Gemüseoerkäufen durch die Stadt
ist der Preis für die verschiedenen Kohlarten von 50
und 60 L auf 35 und 40 -Z auf den Wochenmärkten
gesunken . Mit dem Fischoerkauf hat die Stadt
begonnen . Der Andrang war so stark , daß die ge¬
samten Vorräte in drei Stunden ausoerkauft
waren .

Aus dem Stadtkreise.
Live Erbauungsstunde für katzol . Taubstumme

von hier und der Umgegend findet am Sonntag
nachm . ^ 3 Uhr in der Peter und Paulskirche hier
statt .

Vereinfachung des Milchversandes . Am 1 . Oktober
ist eine Vereinfachung des Milchversandes insofern
eingetreten , als die Fracht für die Rückbeförderung
der leeren Milchkannen und der leeren in Kisten ein¬
gestellten Flaschen nicht mehr nach dem angeschriebe¬
nen Eigengewicht , sondern nach dem Durchschnitts¬
gewichtssatze berechnet wird . Dieser Durchschnitts¬
gewichtssatz beträgt für leere Milchkannen und Milch¬
fässer ein Drittel der an den Gefäßen angeschriebenen
Literzahl gleich ebensoviel Kilogramm und für leere
in Kisten eingestellte Flaschen zwei Drittel des an¬
geschriebenen Gewichts der Kisten mit gefüllten
Flaschen .

Obst-, Honig - und Sirschemvaffermarkt . Die Badi¬
sche Landwirtschaftskammer veranstaltet am Diens¬
tag , den 10 . und Mittwoch , den 11. Oktober d . I .,
wiederum eine zweitägige Verkaufsstelle (Markt ) für
Obst, naturreinen Bienenschleuderhonig und echtes
Schwarzwälder Kirschenwafser in der Ausstellungs¬
halle am Festplatz . Bereits in den Vorjahren hat
diese Einrichtung allgemeinen Anklang gesunden .
Sämtliche Erzeugnisse sind von der Badischen Land¬
wirtschaftskammer aus Echtheit und Naturrrinheit
geprüft und sie übernimmt jede Gewähr .

Kolosseum . Man schreibt uns : Heute Samstag
abend 8 Uhr findet Vorstellung statt . Morgen Sonn¬
tag , den 8. Oktober , werden zwei Vorstellungen ge¬
geben werden , und zwar nachmittags 4 Uhr und
abends 8 Uhr . In sämtlichen Vorstellungen wird
„Lotte Sarrow " in ihrem Mimodrama „Die Ehe¬
brecherin " auftreten . Das Mimodrama übt auf die
Zuschauer durch den dramatischen Inhalt und die
grandiose Darstellung stärkste Wirkung aus . Auch
die übrigen zurzeit engagierten erstklassigen Kunst¬
kapazitäten werden ihr Bestes bieten , um im Kolos¬
seum einige vergnügte Stunden zu erleben .

Der Handkäschchendieb, welcher , wie schon berichtet ,
am Samstag nachmittag im Durlacher - und am
Dienstag im Hardtwalde je ein Handtäschchen raubte ,
wobei ihm 38 -4l in die Hände fielen , wurde Donners¬
tag nachmittag im Hardtwalde , wo er zweifellos wie¬
derum auf neue Opfer ausging , in der Person des 16
Jahre alten Kaufmannslehrlings Emil Benz aus Lahr
ermittelt und festqenommen . Vor 3 Wochen brannte
er aus seiner Lehrstelle in Waldkirch durch , nachdem
er seinem Lehrherrn auf erschwerte Weise 100 -4l ge¬
stohlen , wegen welcher Straftat er von der Staats¬
anwaltschaft in Freiburg verfolgt wird . Bei seiner
Festnahme war er noch im Besitz von 10 F .

Anfall . Als Donnerstag nachmittag ein Möbel¬
wagen mit einem angehüngten Rollwagen durch die
Waldhornstraße fuhr , wollte ein 4 ^ Jahre alter
Knabe zwischen beiden Wagen durchfpringen , kam
zu Fall und wurde vom Anhängewagen überfahren .
Die Räder gingen ihm über beide Unterschenkel .

Untreue . Festgenommen wurde ein 36 Jahre alter
verheirateter Kaufmann aus Ersingen , weil er etwa
1000 -4l Mündelgelder veruntreut und soweit bis jetzt
fcstgestellt , weitere 600 -4l unterschlagen hat und in
feinem Nutzen verwendete .

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Oberrheinischer tzünglingsbund . Am Sonntag ,

nachm . z< 3 Uhr , feiert der ' Bund in hiesiger Stadt¬
kirche sein 14 . Bundesfest . Als Festredner ist Pfarrer
Gleis aus Bethel bei Bielefeld gewonnen worden ,
dessen Name in Karlsruhe von seiner früheren Tätig¬
keit in Teutschneureut her einen guten Klang hat .
Die Besucher seiner verschiedenen Borträge im Rat¬
haussaal und im Vereinshaus werden es nicht ver¬

säumen , den beliebten Redner wieder zu hören . Der
Oberrh . Jünglingsbund hat zurzeit 50 Vereine mit
2166 Mitgliedern . Im letzten Jahre erbaute der Bund
ein Soldatenheim in Rastatt für 65 000 -4l , in dem
den Soldaten für Sonntage und dienstfreie Stunden
eine Heimstätte bereitet ist. Wer sich näher über die
Arbeit des Bundes unterrichten möchte, der versäume
nicht den Festgottesdienst am Sonntag nachmittag , in
dem auch der Jahresbericht erstattet wird , und die
Nachfeier im Vereinshaus , Adlerstrahe 23 , abends
)47 Uhr , wobei Pfr . Gleis einen Vortrag hält über :
„Der Gehorsam Christi , des Christen Kraft auch in der
Gegenwart "

. Vor dem Festgottesdienst , um - /,2 Uhr ,
findet vor der Stadtkirche ein Platzblasen der ver¬
einigten Posaunenchöre des Bundes statt , bei dem ver¬
schiedene Motetten und Choräle zum Vortrag kommen .
Siehe auch Inserat .

—v . Gesangverein Vadenia . Morgen Sonntag ,
nachmittags 4 Uhr , Ausflug nach Durlach (Restaura¬
tion „Zum Schlößle "

) .

Standesbuch -Auszüge .
Geburten : 29 . Sspt . : Marie , Vater Jakob Klei¬

ner , Kaufmann . — 1 . Okt . : Wilhelm August , Vater
Aug . Lehmann , Schneider . — 4 . Okt. : Karl
Wilhelm , Vater Wich . Weißhaar , Gasarbeiter .

Todesfälle : 4 . Okt . : Max Glaß , Schlosser , ledig ,
alt 28 Jahre ; Anna Knöpfle , alt 22 Jahre , Ehe¬
frau des Kutschers Ludwig Knöpfle . — 5 . Okt. : Wal¬
ter , alt 3 Monate 7 Tage , Vater Aug . Kampf ,
Blechner : Martin Schwarz , Zugmeister a . D .,
Ehemann , alt 56 Jahre ; Lina Leonhardt , alt
49 Jahre , Witwe des Schreiners Richard Leonhardt .
— 6. Okt. : Gustav Fleifchhauer , Privatier , Ehe¬
mann , alt 68 Jahre ; Helmut , alt 1 Monat 14 Tage ,
Vater Georg Heckmann , Bäckermeister .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen . Samstag , den 7 . Oktober 1911 . 10 Uhr :
Anna Knöpfle , Fuhrmanns - Ehefrau , Waldhorn¬
straße 45 , 3. Stock . — 11 Uhr : Amalie Froh -
müller , Privatiere , Sosienstraße 44. — 3 Uhr :
August Karrer , Fabrikant , Rüppurrerstraße 34,
2 . Stock . — z^ 4 Uhr : Anna Zink , Diakonissin ,
Sofienstraße 47 . — ^ 5 Uhr : Martin Schwarz ,
Zugmeister a . D ., Erbprinzenstrahe 12, 4 . Stock. —
5 Uhr : Lina Leonhardt , Schreiners -Witwe ,
Schützenstraße 19, 4 . Stock.

Sport.
Drittes Internationales Hechk-Tournler für

Amateure in Baden -Baden .
H . Baden -Baden , 6. Okt. Heute morgen um 10 Uhr

hat das Tournier mit dem Florettfechten seinen An¬
fang genommen . Nach einigen trüben Tagen haben
wir heute wieder prächtiges Wetter , so daß die mor¬
gen stattfindende Degenkonkurrenz , die im städtischen
Park im Freien abgehalten wirb , ein großer Erfolg
zu werden verspricht . Die Nennungen für das Florett¬
fechten sind sehr zahlreich . Wir geben hier die voll¬
ständige Liste der Kämpen : Gustav Rücker und A . C.
Arnd - Wiesbaden , Julius Thomson , Julius Lichten -
fels und August Petri - Offenbach a . M ., Nedo Nadi -
Üivorno , Fortunata Delzi -Lioorno , Friedrich Schwarz -
Mainz , Paule Elbel -Nancy , Dr . Max Pitzner , Cesar
Knopen und Baron Max Pidoll -München , Friedrich
Jack , Heinrich Mayer , Heinrich Ziegler , Karl Büdinger
und Emil Schön -Frankfurt a . M ., Georges Levy -
Schlettstadt i . E ., Thedy Frick -Zürich , Oberleutnant
Königsgarten -Wien . Der bekannte italienische Herren¬
fechter Nedo Nadi kämpft zum dritten Male für den
vom Internationalen Klub gestifteten Wanderbecher
„Schwarzwald "

. Wenn er vom Sieg wieder begünstigt
wird , muß der Becher definitiv nach Italien aus -
wandern ; es ist deshalb vorauszusehen , daß der Wett¬
streit ein sehr scharfer sein wird , und daß die große
Anzahl deutscher Fechter , alles aufbieten wird , um
den Becher im Lande zu behalten .

Luftfahrt.
Gordon -Vennett -Wettfahrl .

Kansas -City , 6 . Okt. Die Internationale Ballon -
wettsahrt um den Gordon -Bennett -Preis hat gestern
vormittag halb 5 Uhr begonnen .

Gerichlssaal.
Tagesordnung der Strafkammer 2. Samstag ,

den 7 . Oktober 1911 , vormittags 9 Uhr . Herb ,
Karl , Kaufmann aus Pforzheim , wegen Untreue .
2 . Maier , Albert , Kaufmann aus Anzenkirchen ,
wegen Bankerutts .

X Karlsruhe . 5 . Okt. Sitzung der Strafkammer 4.
Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Reiß . Ver¬
treter der Erohh . Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt
K u e n z e r .

Ein in starker Alkoholstimmung verübter Streich
brachte den 21 Jahre alten Taglöhner Andreas
Gieser , den 25 Jahre alten Zigarrenmacher Franz
Rolli und den 22 Jahre alten Fabrikarbeiter Fried¬
rich Wilhelm Gentner , alle aus Wiesental , heute
auf die Anklagebank . Die Angeschuldigten kamen am
13 . August , nachts zwischen 11 und 12 Uhr , zu Wiesen¬
tal an dem Hause des Zigarrenmachers Rausch vor¬
bei und sahen , daß in der beleuchteten Küche die
Ehefrau Rausch auf einer Kiste lag und schlief . Da
den Angeklagten bekannt war , daß Frau Raufch am
Abend mit ihrem Manne in der Wirtschaft zum
„Kaiser " ziemlich viel Wein getrunken hatte , und der
Ehemann sich noch nicht zu Hause befand , wollten sie
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mit der Frau einen Spaß machen . Das , was sich
dann aber in der Küche abspielte , gestaltete sich M
etwas ganz anderem als zu eine mScherze , denn di«
Sache führte dazu , daß die drei Burschen sich wegen
Beleidigung und Körperverletzung zu verantworten
hatten . Die Verhandlung fand unter Ausschluß der
Oeffentlichkeit statt . In der Voruntersuchung hatten
die Angeklagten zunächst geleugnet , später waren st,
zum Teil geständig , während sie nun heute bestrit¬
ten , sich in der Weise schuldig gemacht zu haben , wie
es ihnen die Anklage zum Vorwurfe machte . Auf
Grund des heutigen Beweisergebnisses kam das Ge¬
richt zu einer Freisprechung des Angeklagten Gentner ,
aber zur Verurteilung der beiden anderen An-
geschukdigten ; Gieser und Rolli erhielten je 10 Wochen
Gefängnis , abzüglich je 5 Wochen Untersuchungshaft .

Der in der Zwangserztehungsanstalt Flehingen
untergcbrachte 19 Jahre alte Schneider Eugen Bes¬
sert aus Pforzheim verübte am 15 . August einen
fchweren Diebstahl . Er hatte die Absicht, aus der
Anstalt zu entfliehen und wollte sich, um nach seinem
Entweichen leichter fort zu kommen , hierzu Geld ver¬
schaffen . In der Wohnung des damals verreisten
Vorstands der Anstalt hoffte er bare Mittel zu fin¬
den . Am Abend des 14. August drückte Dosiert eines
der Fenster zur Wohnung des Vorstands ein und am
anderen Tage stieg er ein . Geld fand er nicht, aber
er eignete sich eine goldene Damenuhr , eine goldene
Brosche uno ein silbernes Messer an , um diese aus
50 -1t bewertete Gegenstände später zu veräußern .
Bis zu seiner Flucht versteckte der Angeklagte die
gestohlenen Sachen im Keller . Einige Tage darnach
gelang es ihm , aus der Anstalt zu entweichen . Er
kam jedoch nicht weit , denn wenige Stunden , nach,
dem er seine Flucht bewerkstelligt , konnte er fest -
genommen werden . Seine Diebesbeute hatte er noch
vollständig bei sich. Der Gerichtshof erkannte gegen
den trotz seines jugendlichen Alters schon erheblich
bestraften Angeklagten auf 9 Monate Gefängnis , ab¬
züglich 1 Monats Untersuchungshaft .

Aus der Strafhaft wurde der Kaufmann Stefan
Dehner aus Grosielfingen vorgeführt . Er verbüßt
zurzeit eine von der Strafkammer Mannheim gegen
ihn ausgesprochene Gefängnisstrafe von 1 Jahr
2 Monaten . Heute wurde er wegen eines im März
zu Ubstadt begangenen Betrugs zur Rechenschaft
gezogen . Damals trieb sich Dehner mit seiner Ge¬
liebten mittellos im Lande herum . Am 10. März
kam das Paar nach Ubstadt , wo es im Gasthaus
zum „Ritter "

„ abstieg "
. Dort blieben Dehner und

seine Begleiterin bis zum 15. März , liehen Essen und
Trinken sich gut schmecken und verschwanden dann
unter Hinterlassung einer Schuld von 22 .30 -1t . Deh¬
ner erhielt heute wegen Betrugs im Rückfall eine
Zusatzftrase von 2 Monaten Gefängnis .

Ein schon mehrfach bestrafter Schwindler ist auch
der Taglöhner Eugen Kuhn aus Westheim . In der
Rolle eines von Mannheim nach Bruchsal versetzten
„ Eisenbahnkontrolleurs

" wußte er in Bruchsal am
26 . August einen Mützenmacher zur kreditweisen
Ueberlassung einer Dienstmütze im Werte von 3 -li
und einen Kaufmann zur Gewährung eines Dar-
lehens von 7 - tt zu bestimmen . Kuhn wollte sich
außerdem in einem Kleidergeschäfte zwei Litewken,
wie sie Eisenbahnangestellte tragen , erschwindeln,
was ihm aber nicht gelang . Noch am gleichen Tage
verduftete er aus Bruchsal . Wegen Betrugs und
Bettugsversuchs wurde der Angeklagte unter An¬
rechnung von 1 Monat Untersuchungshaft zu 9 Mo-
naten Gefängnis verurteilt .

Die übrigen Fälle waren Berufungen gegen Ent¬
scheidungen der Schöffengerichte Karlsruhe und Brei¬
ten . Der Gerichtshof erledigte dieselben durch fol¬
gende Urteile : Taglöhner Heinrich Schelling am
Rüppurr wegen Körperverletzung 100 Geldstrafe ;
Holzarbeiter August Tubach aus Untervwishetm
wegen Körperverletzung 3 -K Geldstrafe ; Landwitt
Jakob Sauter aus Diedelsheim wegen Diebstahls
1 Tag Gefängnis : Müller Friedrich Horst und
Kutscher Emil Mehgraber wegen Ueberttetung
des Z 368 Zifs . 9 je 5 Tage Haft .

* Pforzheim » 6 . Okt. Vor dem Schöffengericht
stand die Anklage des Vorstandes der Volksschule,
Stadtschulrats Ziegler , gegen den Notariatsdiener
Baumann wegen Beleidigung zur Verhandlung .
Baumann , welcher der Ansicht ist, daß sein Sohn,
der Lehrer Baumann , bei der Besetzung neuer Haigtt-
lehrerstellen in Pforzheim vom Stadtschulrat über¬
gangen worden sei und zwar absichtlich, während
andere , weniger befähigte Unterlehrer mit einer ge¬
ringeren Zahl von Dienstjahren als sein Sohn be¬
fördert worden seien , hatte am 24. September v . I .
einen Brief an den hiesigen Stadtrat und am 7. Fe¬
bruar d . I . einen Brief an den Großh . Oberschulret
gerichtet , in denen er diese Ansicht in einer den Stadt¬
schulrat Ziegler beleidigenden Weise vertrat . Der
Oberschulrat stellte deshalb bei der Großh . Staats¬
anwaltschaft Strafantrag , worauf diese gegen Ball¬
mann Anklage erhob . In der Verhandlung suchte
der Angeschuldigte den Wahrheitsbeweis für seine
Behauptung zu erbringen . Wie das Gericht cws
Grund der Beweisaufnahme annahm , war ihm dies
in keiner Weise gelungen . Es verurteilte Baumaim
zu 30 -K Geldstrafe und zur Tragung der Kosten .

rr . Mannheim , 6 . Okt. Die Diebe , die aus der
Chemischen Fabrik Kn oll einen Platintiegel
im Werte von 10 000 gestohlen haben , wurden
gestern von der Frankenthaler Strafkammer verurteilt
Der 33 Jahre alte Buchbinder Kaufmann aus
Ludwigshafen , der den Tiegel aus dem Laboratorium
entwendete , erhielt 1 Jahr 9 Monate Gefängnis , der
30 Jahre alte Fabrikarbeiter Kuh aus Ludwigs¬
hafen , ein Helfer und schon mehrfach bestraft , erhielt
2 Jahre Gefängnis . Die anderen Angeklagten haben !
sich demnächst in Mannheim zu verantworten .
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Jeden Samstag von 8 Uhr abends und Sonntags von 4 Uhr
Wittags ab

Konzevt (Salon-Orchester „Apollos
bei ff. Moninger Bier , guter billiger Küche.
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garantiert naturrein ,
von meinen Bienenständen in Frauen-
alb liefere ich in Dosen von 10 Pfd .
netto zu 10 ^ l, bei 20 Pfd . zu 10 ^
franko Karlsrrihe, Dosen leihweise.

S . Huffer,
Großimkerei in Hochstetten .
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Damenhüte,
— Auswahl , chik garniert . —

Umarbeite » älterer Hüte billig .
A . Herrmann ,

Douglasstraffe 8 , 3 . Stock.

l^3l6al6 «omiliW!,.
k. lied , lug. , Möge ».

Bauunternehmern und
Zementwaren -,? abrikanten

die Mitteilung , daß ich eine größere

Kiesgrube
(ca. 8000 gm ) bei Station Grün -
winke ! käuflich erworben habe u.
empfehle mit zur Lieferung von
sämtlichen Sorten Lies und Sand
bei billigster Berechnung.

Proben und Kostenanschläge stehen
jederzeit kostenfrei zu Diensten, vor¬
läufig

Karlsruhe -
, Beiertheim .

lAoboltrsnskiort
l> urivig Qlsssr

Kronvnstraoso 46

Umrügs veräon fort« , angenommen
n . auts pünlitliokste billigst besorgt .

81 att beZonliek -ki -
Markige .

Kreuudeu uud Lekauutsu dis traurige Kaobriobt , daL unser lieber ,
treubssorZker Katts und Vater

Leute morgen 8 V2 I7br uaob lLuxerem leisten versobiedsu ist .

Karlsrubs , dsu 6 . Oktober 1911 .
Vsstonästralls 27.

Die trauernden ffinterbliedenen .
vis Lsstastuu § bildet LornitaZ - uaebm . 2 ^/Z vbr im Krematorium statt

Vir bitten von Koudoleuribesuobeu abseben 2u vollen .

Kür dis überaus riabireivbeu Leveise berMoksr ^ ntsilnabme , dis

vir väbrend der Krankbeit und bsiin vinsobeiden unseres teuren

Verstorbenen ,

OsnkssZunZ .

erkabreu dursten , sovie kür die kostbaren Lluinensyenden und die sbrenden

Kaobruke am 8 ar § e des Vvtsvblakenen danken

clis likfinauernllkn ttinlkpdliebenvn.
Karlsrubs , den 6 . Oktober 1911 .
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befindet sieb von beute

«lliE K. r. Mi«
neben virma liet ?.

Mell» ÜAllWlll
lelepbon 3084 .
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Prima sauere Mostäpfei
sind über den ganzen Herbst zu billigstem Preisezu haben , sowietägl. frisch gekelterter

sützer Apfelmost
bei LeLLZk ' , Kelterei mit Motorbetrieb,

BE " Lesfingstraffe 15 .

Vorläbruvg : Samstag , Sonntag, Nonlag nnck Dienstag.

LvekdüMemkür äio Lonntruug äor Looblristo ,
goboktot 30 klg . — 2u dvriioboll
äureb Zolls Lavlldanlllnux .
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Meteor -Sport -MoUe
das einzig richtige Material
zum Häkeln und Stricken von

x Golf -Jacken ^
empfiehlt in allen Farben

C . A . Mindler ,
Muster und Anleitung zum
Stricken und Häkeln gratis.

Irle - rLchs-
platz 6.

Ml KWM
eingetroffen .

Leo Knapp, Badische Weinstube.

c?d.
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GottesSienste . — 8. Okt .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkircke . it9UhrMilitärgottes -
dicnst : Mlltt .-Oberpsarrer Kirchenrat
Schloemann .
10 Uhr : Stadtpfarrer Kühlewein .

IS

Kleine Kirche . 1/2IO Uhr Stadt¬
vikar Mayer .
1/2I 2 Uhr Christenlehre : Hofprediger
Fischer.
6 Uhr : Stadtvikar Brauß .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofvikar
Brandl .

Johanneskirche . *<r10Uhr : Stadt¬
pfarrer Hesselbacher.' -11 Uhr Christenlehre : Stadtpfarrer
Hesselbacher.
1412 Uhr : Kindergottesdienst : Stadt -

"pfaner Hindenlang .
6 Uhr : Stadtvikar Mayer .

Christuskirche . 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Schilling .
^ «12 Ilhr Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Rohde .
2 Uhr : Andachtstunde f . Taubstumme .
6 Uhr : Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Weststadt :
10 Uhr : Stadtvikar Duhm .
i .4l2 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Schilling .

Lutherkirche . 10 Uhr : Stadtpfr .
Weidemeier .
i/»12 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Weidemerer.
6 Uhr : Garnisonvikar vr . Eordier .

Gartenstraße 22 . 1/2IO Uhr :
Stadtvikar Schneider .
1/4I 2 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Rapp .

Städtisches Krankenhaus .
1/212 Uhr : Garnisonvikar vr . Cordier .

Diakonissenhauskirche . Vorm .
10 Uhr : Hilfsgeistlicher Sitzler .
Abends 1/-8 Uhr : Hilfsgeistlicher
Sitzler .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim .
5 Uhr : Hofvikar Brandl .

Karl - Friedrich - Gedächtnis -
kirche (Stadtt . Mühlb .) 1/2IO Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .
2/411 Uhr Kindergottesdienst : Dekan
Ebert .

Evangelisch -lutherische Gemeinde
(alte Friedbofkapelle , Waldhornstr .)
Vorm . 10 Uhr : Vikar Johnes aus
J 'pringen .
Christenlehre : Nach Schluß des
Hauptgottesdienstes .

Wochengottesdienste.
Montag , S . Oktober .

Beiertheim . 8 Uhr : Stadtvikar
Schneider .
Donnerstag , 12 . Oktober.

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar
Duhm .

Lutherkirche . 8 Uhr : Garnison¬
vikar vr . Cordier .

Johanneskirche . 8 Uhr : Stadt¬
vikar Mayer ._
Ev . Stadtmissiou , Vereinshaus ,

Adlerstraße 23.
1/4I 2 Uhr Kindergottesdienst Adler¬
straße 23 : Stadtm . Lieber.
i/4l2 Uhr Kindergottesdienst
in der Johanneskirche : Pfr . Bender .
1/4I2 Uhr Kindergottesdienst in der
Diakoniffcnhauskapelle : Stadtvikar
Brauß .
1/2,3 Uhr Jungfrauenverein von Frl .
Heck, Erbprinzenstraße 12 (Jugend -
abteilung ) . 3 Uhr Jungfrauenvercin
von Fräul . Schwelcken , Marien¬
straße 1. 4 Uhr Jungfrauen¬
verein von Fräul . Weber , Erb -
prinzenstr . 12. 4 Uhr Jungfrauen¬
verein d. Schwester Lene,Adlerstr , 23.

Montag , abends 8 Uhr , Bibelstunde
Augustastraße 3 : Stadtmissionar
Höschele.

Mittwoch , abends 8 Uhr , Allge¬
meine Bibelstunde : Stadtmissionar
Lieber. Predigtausgabe .

Freitag , abends 1/4? und i/r9 Uhr ,
Vorbereitung f. d . Kindergottesdienst .

Freitag , abends 1/28 Uhr , Blaukreuz¬
versammlung .

Christi . Verein junger Männer ,
Kreuzstraße 23.

Dienstag , abends 1/26 Uhr , Bibelbe¬
sprechung für Männer .

Donnerstag , abends 1 ?9 Uhr , Bibel¬
besprechung der älteren Abteilung .

Samstag , abends 2,49 Uhr, Gebets¬
stunde.

Ev . Vereinshans , Amalienstraße 77.
Vormittags i/4l2Uhr , Sönntagsschule .
Nachm . 3 Uhr Allgemeine Versamm¬

lung : Stadtmissionar Kies .
Nachmittags 4 Uhr Jungsrauenverem .
Von Sonntag bis Donnerstag findet

jeden Abend 8 Uhr Evangelisations -
versammlung und nachm . 4 Uhr
allgem . Bibelstunde statt von Pfr .
Schollmayer .

Samstag , ab . i/s9 Uhr , Gebetsverei¬
nigung für Männer und Jünglinge .
Katholische Stadtgemeinde .

St . Stephanskirche . 5 Uhr
Frühmesse .
6 Uhr hl . Messe mit Generalkom¬
munion für den Dienstbotenverein .
7 Uhr hl . Messe mit Generalkom¬
munion für die Jünglingskongre¬
gation .
i,49 Uhr Militärgottesdienst m . Pred .
1/2 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1/4I 2 Uhr Kmdergottesdienst mit
Kinderpredigt .
i/r3 Uhr Christenlehre f. Jünglinge .
3 Uhr Andacht zur lieben Mutter¬
gottes .
6 Uhr Rosenkranzandacht m . Pred .

Während des ganzen Monats
Oktober an Werktagen täglich 1/4? Uhr
Rosenkranzandacht m . Segen ; Sonn¬
tags 6 Uhr mit Predigt .

St . Bernbarduskirche . 6 Uhr
Frühmesse .
7 Uhr hl . Messe mit Generalkom¬
munion der Jungstauenkongre¬
gation . '
8 Uhr Singmefse mit Predigt .
i/4l0 Uhr Hochamt mit Predigt . ° '
11 Uhr .Kiirdergottcsdienst m. Pred .
2 Uhr Christenlehre für Jünglinge .
1/28 Uhr Herz Jesu - Andacht .
3 Uhr Jungstauenkongregation .
6 Uhr Rosenstanzandacht mit Pred .
und Segen .
Mittwoch , i/29Uhr abends,Jünglings -
kongregatwu .

Liebfrauenkirche . i/4? UhrFrühm . ;
Monatskommunion für die Jung¬
frauen ; Generalkommunion der
Jungstauenkongregation .
1/49 Uhr Singmefse mit Predigt .
1/2IO Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst m . Pred .
2 Uhr Christenlehre für Mädchen .
1/28 Uhr Herz Jesu - Andacht m . Segen .
6 Uhr Pred . u . Rosenkranzandacht
mit Segen .

St . Vinzentiuskapelle . i/47Uhr
hl . Kommunion . 7 Uhr hl. Messe.
8 Uhr Amt . 5 Uhr Rosenkranz .

St . Bonifatiuskirche . 2,>g Uhr
Generalkommunion des Dienstboten¬
vereins . 6 Uhr Frühmesse .
1/2? Uhr Generalkommunion der
Männersodalität , Jungfrauenkon -
gregation und der gesamten weib¬
lichen Jugend .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
1/2IO Uhr Hochamt mit Predigt .
1/4I 2 Uhr Kmdergottesdienst m . Pred .

2 Uhr Christenlehre für Mädchen .
1/28 Uhr Herz Jesn - Bruderschast .
3 Uhr Versammlung der Zung -
frauenkon , regation .
6 Uhr Predigt u . Rosenstanzandacht
mit Segen .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim .
8 Uhr hl . Messe.

St . Peter - und Paulskirche .
2/46 Uhr Beichtgelegenheit .
6 Uhr Frühmesse .
6 ,

1/2? und 1/28 Uhr Austeilung der

hl . Kommunion .

1/28 Uhr Deutsche Singmefse mit
GeneratkoMmuniou des Mütter -
vcreins .
1/2IO Uhr Hauptgottesdienst m . Prch .
1/22 Uhr Christenlehre für Jünglinge .
2 Uhr Rosenstanzandacht m. Segen.
1/28 Uhr Erbammgsstunde für Taub¬
stumme .

Rüppurr (St . Nikolauskrrche.) 9Uhr
Singmefse mit Predigt .
1/28 Uhr sakramentale Andacht mit
Segen .

St . Michaelskirche . ist? Uhr
Kommunionmesse.
1/49 Uhr Singmefse mit Predigt .
1/210 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt und Hochamt.
1 Uhr Christenlehre für Mädchen .
1/22 Uhr Herz Jesu - Andacht m -Segen .
4 Uhr Versammlung der Jungstauen¬
kongregation .
7 Uhr Rosenstanzandacht m. Segen .

St . Josephskirche (Stadtt . Grün¬
winkel .) 6 Uhr hl. Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr Frühmesse mit Genrralkom -
munion der christenlehrpfl. Knaben.
9 Uhr Amt mit Predigt .
1/22 Uhr Christenlehre .
2 Uhr Vesper.
6 Uhr Rosenkranz._

( Alt -) Katholische Stadtgemeind «.
Auferstehungskirche . 10 Uhr :

Stadtpfarrer Bodenstein .
iedenskirche der Methodisten

Gemeinde (Karlstraße 49b)
rm. 1/2IO Uhr Predigt ,
rm . 11 Uhr Kindergottesdienst
chm . 5 Uhr Predigt .
>nds 1/49 Uhr Jünglings - und
Ränneroerein .
mtag , abends d Uhr , Gebetstunde. ,
ttwoch, abds . 1/49 Uhr , Bibelstunde. t

Prediger Scharpff .
inskirche der Ev . Gemeinschaft

(Beiertheimer Allee 4).
1/2IO Uhr Ernte - und Herbst¬

ankfest : Prediger F . Becker .
11 Uhr Kmdergottesdienst .

1/24 Uhr Dankfeier : Prediger
ß Becker .
Hm. 1/25 Uhr Jungstauenverein
nstag , abends ist9 Uhr, Gebets »« »
nnmlung .
trvoch, abends i/o9 Uhr,
ngs - und Männerverein . .
merstag , abds . i,49Uhr , Bibelstunde. 2

Lnglinn 8 « >»niv « » »
kkrüuänsrdsu » , Xaissrplatr .

Lunäu ^ 8 k . 0. II . bl . k . Lsrnwn .
kor . V. 8 . lottsnbam hl . ^

6kaplr » n.
Bererns - Verfammlnnge ««

Sonntag , 8 . Oktober
ik4 Uhr : Verein konfirmierter Mädchen,

Waldhornstraße 11 u . Adlerstraße <-
4—6 Uhr : Jungstauenverein , Stefanien¬

straße 22.
6 — 1/28 Uhr Versammlung der kons- ^

Mädchen ebenda. , /
8 — 1/2IO ÜhrVersammlung des Jugend - :

bundes ebenda.
Montag , S. Oktober.

8 Uhr : Bibelkränzchen für Mädchen ^
Waldhornstraße l l

Abends 8 Uhr : Lutherbund im Kon¬
firmandensaal der Lutherkirche

Dienstag , 1v . Oktober
Abends 8 Uhr im Gemeindehaus der

Südstadt : Bihelbesvrechnng.
Mittwoch , t l . Oktober

Abends 8 Uhr : Versammlung du 4
konfirinierten Töchter im Konß^F
rnandensaal der Lutherkirche. ^ F

8 Uhr : Schülerbibelstänzchen , obcttf
Abt . : Waldhornsst . 11. -
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